
Module 8, Lesson 1 (AP German) Fußballs 2014 

 

Page 1 of 4 

Questions & Standards 
 

In this lesson you will explore the topic �Die Geschichte des Fußballs. 

 
• FL2a: Students demonstrate an understanding of the relationship 

between the practices and perspectives of the target culture. 
• FL3a: Students connect information studied in other curricular 

areas to the learning of the target language and cultures studied. 
• FL4b: Students demonstrate understanding of the concept of 

culture through comparisons of the cultures studied and their 
own. 

 
As you progress through the lesson think about the following question: 
 
• Where did soccer come from and how did this sport gain popularity?     

 
Photo Attribution 
Description:  Germany soccer stamp 
Source: Thinkstock.com 

 

 
 

Die Geschichte des Fußballs 
 

Fußball ist ein Spiel, das auf der Welt fast jedes 
Kind kennt. Wer, wo und wann das erste Mal 
Fußball gespielt hat, ist eine Frage, die nur 
Geschichtsforscher beantworten können. Hier gibt 
es verschiedene Meinungen. Manche sagen, dass 
das Spiel aus dem alten China kommt. Es gab dort 
schon vor etwa 3000 Jahren ein Spiel mit Fuß und 
Ball, bei dem es sehr auf die Geschicklichkeit 
ankam. Deshalb wurde es nicht nur als Spiel 
angesehen, sondern auch zur Kriegerausbildung 
verwendet. 
 

Photo Attribution: 
Description: European football championship 2012 
Source: Thinkstock.com 

 



Module 8, Lesson 1 (AP German) Fußballs 2014 

 

Page 2 of 4 

Die alten Griechen 
Auch die alten Griechen hatten vor rund 2500 Jahren 
Ballspiele, mit denen sie die Kraft und Ausdauer ihrer 
Soldaten trainieren wollten. Ein sehr beliebtes davon 
hieß Episkyros ("Ballschlacht"). Wie der Name schon 
sagt, ging es dabei eher chaotisch zu. Wer viel rohe 
Gewalt und Kraft einsetzte konnte gewinnen. Technik 
und Spielgeschick spielten keine Rolle. Auch die 
Römer kannten ein Ballspiel, Harpastum genannt, das 
eher einem Massenringkampf glich. 
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19. Jahrhundert 
 

So blieb es lange Zeit. Bis zum 19. Jahrhundert war Fußball rau, gewaltsam und 
ungeregelt. Es kam oft zu Verletzten und sogar zu Toten. Daher wurde das Spielen in 
den Gassen und Straßen der Städte und auf freien Plätzen öfters von Königen 
verboten. Doch es half nichts: die beliebte Rauferei um den Ball war nicht 
auszurotten. 

 

 

Massenfußball 
 

Noch heute wird Massenfußball in dieser Art in einigen Dörfern in England gespielt. 
Daher stammt übrigens der Begriff Fußball- bzw. Lokal- "Derby". Die zwei Pfarrbezirke 
dieser Stadt trugen ihre Konkurrenz in Form eines Fußballspieles aus. Am Spiel waren 
auf beiden Seiten zwischen 500 und 1000 Spieler beteiligt. Die Spieldauer betrug etwa 
6 Stunden, Spielfeld war das ganze Dorf - sogar der Fluss dazwischen. Dieser 
Volksfußball verschwand um 1890. Das lag daran, dass einige englische Schulen für 
sich geschriebene Regeln festlegten.  

 

Der Direktor der Schule in Rugby, zum Beispiel, wollte seine Schüler zu mehr Disziplin 
erziehen. Das ungeregelte Raufspiel, das Fußball bis dahin war, passte nicht in sein 
Konzept. Auf sein Betreiben wurden 1846 die "Laws of Football as Played at Rugby 
School" veröffentlicht. Noch immer waren Treten ans Schienbein, Festhalten an einem 
Arm und Spielen mit der Hand erlaubt. Es wurde mit zwei Teams auf zwei Tore 
gespielt und Teamgeist und Geschicklichkeit waren genauso wichtig wie Kraft und 
Ausdauer. 1849 veröffentlichte Eton seine eigenen Regeln. Darin war erstmals das 
Handspiel verboten. 
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Welche Regeln Gelten Sollten 
 

Andere Schulen erfanden ebenfalls eigene Regeln. Um gegeneinander spielen zu 
können, musste man sich jedes Mal neu darauf einigen, welche Regeln gelten sollten. 
Um dies zu ändern, trafen sich 1863 die Schulen und neu gegründeten Fußballvereine 
in London in einer Kneipe, um sich auf einheitliche Regeln zu einigen. Die Freunde der 
Rugby-Art fanden die Vorschläge nicht gut und verließen die Sitzung.  

Die Übriggebliebenen gründeten die "Football 
Associaton" und erließen dreizehn gemeinsame 
Regeln. Die Rugbys gründeten ihren eigenen 
Verband. Aus dieser Trennung bildeten sich 
nach und nach die verschiedenen Varianten 
des "football", nämlich "soccer" und "American 
football" bzw. "Rugby" heraus. Von England 
aus verbreitete sich das Fußballspiel mit festen 
Regeln über die ganze Welt. Die "soccer"- 
Variante setzte sich auch in Deutschland durch. 
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Nationalmannschaftsspiel 
 

Das erste Nationalmannschaftsspiel im  Fußball fand 1872 zwischen England und 
Schottland, die erste Fußballweltmeisterschaft 1930 statt. Heute hat der internationale 
Fußballverband FIFA 146 Mitgliedsverbände mit etwa 680.000 Mannschaften. 

 

 
 

Warum wurde Fußball so berühmt? 
 

Nur 2000 Zuschauer wollten das Cup-Finale von 
1872 in England sehen. Doch schon 1901 platzte 
das.  111.000 Zuschauer füllten das Londoner 
Crystal Palace Stadion aus allen Nähten.  
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Warum wurde Fußball so berühmt? 
 

Möglich war der große Erfolg dieser Sportart allerdings nur, weil es Ende des 19. 
Jahrhunderts mit der englischen Wirtschaft steil aufwärts ging. Den Arbeitern ging es 
dank steigender Löhne besser und auch der Samstag wurde arbeitsfrei. Nun hatten die 
Engländer mehr Zeit und Geld. Dank des immer größer werdenden Eisenbahnnetzes 
konnten sie die Auswärtsspiele ihrer Vereine ganz einfach mit der Bahn besuchen. 
Jetzt füllten sich die Kassen der Klubs. Auch die Spieler konnten ihre Geldbeutel füllen 
und viele gaben ihren Beruf auf, um ihr Geld mit Fußball zu verdienen. 

 

Auf der ganzen Welt, wo britische Geschäftsleute und Studenten ansässig waren, 
wurden von ihnen Vereine gegründet und machten den Fußball bis heute zur 
Sportart Nr. 1. 
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